
Jede Familie braucht 
Förderer ...
Unterstützerinnen und Unterstützer 

Werden Sie Förderer der Katholischen 
Familienpflege. 

Machen Sie die Hilfe für Familien zu Ihrem  
Herzensanliegen. 

Unterstützen Sie uns ideell und finanziell.

Ermöglichen Sie mit Ihrer Spende den 
Einsatz einer Familienpflegerin, dort wo 
es sonst keine Unterstützung gibt.

Planen Sie mit Ihrer Organisation oder Ih-
rem Verein eine Benefizveranstaltung 
zu Gunsten der Familienpflege.

Spenden Sie einmalig oder regelmäßig.  

Unbürokratisch und einfach. 
 

Helfen Sie uns – 
   damit wir helfen können

Wer sind wir?

Wo sind wir? Hand in Hand mit der Familienpflege

Haus „Fokus Familie“
Werastraße 20
72622 Nürtingen
 
Geschäftsführende Einsatzleitung: 
Bettina Betzner

Kontakt in Nürtingen: 

Telefon: 0 7022/38515 
E-Mail: info@kath-familienpflege-es-nt.de 
Homepage: www.kath-familienpflege-es-nt.de

Unsere Kooperationspartner: 
n Katholisches Dekanat Esslingen-Nürtingen
n Psychologische Familien- und Lebensberatung 
 Esslingen-Nürtingen
n Landesverband Katholischer Kindertagesstätten
n Seelsorge bei Menschen mit Behinderung
n Katholische Seelsorge bei Menschen  
 mit Hörbehinderung
n Schwangerschaftsberatung des Sozialdiensts  
 katholischer Frauen e.V.
n Fokus Familie
n Katholische Familienpflege Stuttgart
n Katholische Familienpflege Rems-Murr
n Diakoniestation Nürtingen
n Diakoniestation Kirchheim
n Diakoniestation Neckartenzlingen
n DRK Nürtingen-Kirchheim Häusliche Pflege
n Sozialstation Wendlingen am Neckar
n Wellcome Nürtingen
n Wellcome Esslingen
n Landkreis Esslingen Soziale Dienste

SpeNdeNKoNto:
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen

IBAN: DE07 6115 0020 0000 6007 30

BIC: ESSLDE66XXX

Katholische Familienpflege im Dekanat
Esslingen-Nürtingen
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das bedeutet:
Fällt in einer Familie die Mutter oder der Vater  
aus, dann braucht es Menschen, die helfen,  
damit der Familienalltag nicht aus den Fugen 
gerät.

Leider gibt es Notsituationen in Familien, bei 
denen die Kostenträger den Einsatz einer  
Familienpflegerin nicht oder nur vereinzelt 
finanzieren, z.B.:

Beim tod eines elternteils.
Wenn die erkrankte Mutter oder der Vater 
stirbt, wird ab dem Todestag keine Familien-
pflegerin mehr finanziert.

Bei chronischen erkrankungen.
Chronisch erkrankte Eltern haben keinen 
Anspruch auf eine Familienpflegerin. Doch  
genau da braucht man oft dringend Hilfe.

Bei Krankheit des eigenen Kindes.
Wenn die Familie durch die Belastung am 
Ende ihrer Kräfte ist.

Bei trennung der eltern.
Damit Kinder wieder Sicherheit und Vertrauen  
in ihre Zukunft bekommen.

Jede Familie braucht FördererUnser Hilfsangebot

bezieht sich in erster Linie auf das Wohl 
der Kinder und die Gewährleistung der
Grundversorgung der Familienmitglie-
der.

In Notsituationen wie z.B. Risikoschwan-
gerschaften, schweren Erkrankungen oder 
sonstigen Schicksalsschlägen bieten wir 
umgehend zuverlässige und professionelle 
Unterstützung.

In der Regel werden die Einsätze aus Leis-
tungsentgelten (Krankenkassen, Sozial- 
und Jugendhilfeträger) finanziert. Die Er-
fahrung zeigt uns, dass es immer wieder 
Fälle gibt, bei denen je nach Grund und 
Situation die schriftliche Zusage viel Zeit 
benötigt und teilweise die Kosten entwe-
der gar nicht oder nur zum Teil gedeckt 
werden.

Um hier in Vorleistung bzw. Leistung ge-
hen zu können, schließen wir die Finan-
zierungslücken, wenn möglich, mit Hilfe 
von Spenden. Näheres erfahren Sie auf 
unserer Homepage:
www.kath-familienpflege-es-nt.de

Gerne stellen wir Ihnen eine Spenden- 
bescheinigung aus.

Sie werden über Veranstaltungen zu  
Gunsten der Familienpflege informiert  
und eingeladen.

Sie erhalten auf Wunsch den aktuellen  
Jahresbericht der Familienpflege, um 
Entwicklungen und Erfolge nachlesen zu 
können.

Wir freuen uns über jede Spende 
und danken von Herzen!

Familienpflege – 
   bei uns in guten Händen
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